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5. 3. 1958. 

Regierungsvorlage. 

Bericht an den Nationalrat, betreffend das 
auf der 24. Tagung der Internationalen 
Arbeitskonferenz, 1938, angenommene über­
einkommen (Nr. 63) über Statistiken der 
Löhne und der Arbeitszeit in den haupt­
sächlichsten Zweigen des Bergbaus und der 
Industrie, einschließlich des Baugewerbes, und 

in der Landwirtschaft. 

A. Vorbemerkungen. 

Die Allgemeine. Konferenz der Internationalen 
Arbeitsorganisation, die am 2. Juni 1938 in 
Genf zu ihrer 24. Tagung zusammengetreten 
war, hatte als sechsten Gegenstand ihrer Tages­
ordnung Fragen, betreffend Statistiken der 
Löhne 'Und der Arbeitszeit behandelt und das 
übereinkommen (Nr. '63) über Statistiken der 
Löhne und der Arbeitszeit in den haupt­
sächlichsten Zweigen· des Bergbaus und der 
Industrie, ·einschließlich des Baugewerbes, und in 
der Landwirtschaft angenommen. Das über­
einkommen ist am 22. Juni 1940 in Kraft ge­
treten, nachdem die Ratifikationen von Däne­
mark und Schweden durch den Generaldirektor 
des' Internationalen Arbeitsamtes eingetragen 
worden sind. In der Folge haben 20 weitere 
Staaten, darunter 10 europäische, das überein­
kommen ratifiziert. 

Die Ratifikation ·'eines int,ernatlionalen über­
einkommens hat für den ratifizierenden Staat 
die Wirkung, daß er verpflichtet ist, das überein­
kommen durchzuführen. Dem Internationalen 
Arbeitsamt ist jährlich ein Bericht über die Maß­
nahmen zur Durchführung des übereinkommens, 
das der Mitgliedstaat ratifiz,iert hat, vorzulegen. 
Der Generaldir,ektor des Internationalen Arbeits­
amtes legt die Berichte der Mitgliedstaaten der 
nächsten Internationa:1en Arbeitskonferenz zur 
Prüfung vor. 

Dem übereinkommen kommt die Bedeutung 
eines Staatsvertrages zu, zu dessen Ratifikation 
gemäß Artikel 65 Absatz 1 des Bundes-Ver­
fassungsgesetzes in der Fassung von 1929 der 
Herr Bundespräsident zuständig ist. Die Rati­
fikation des übereinkommens bedarf überdies 
zu ihrer Gültigkeit gemäß Anikel 50 des Bundes­
Verfassungsgesetzes in der Fassung von 1929 der 
Genehmigung des Nationalrates, da das überein­
kommen die Republik österr·eich mindestens elf 

Jahre bindet und die ge~etzgebende Körperschaft 
während dieser Zeit somit in ihrem Gesetz­
gebungsrecht insoweit eingesChränkt ist, als sie 
kein Recht setzen darf, das mit den Verpflich­
tungen im Widerspruch steht, die sich aus der 
Ratifikation des übereinkommens ergeben. 

. B. Das übereinkommen. 

Das übereinkommen (Nr. 63) über Statistiken 
der Löhne und der Arbeitszeit in den haupt­
sächlichsten Zweigen ,des BergbaU's und der 
Industrie, einschließlich des Baugewerbes, und in 
der Landwirtschaft, dessen englischer und 
französischer Originaltext samt dem offiziellen 
deutschen übersetzungstext in der Anlage bei­
geschlossen ist, verpflichtet den ratifizierenden 
Staat, Statistiken über Löhne und Arbeitszeit 
nach den Bestimmungen des übereinkommens 
zusammenzust,ellen, periodisch zu veröffentlichen 
und die gesammelten Daten dem Internationalen 
Arbeitsamt mitzuteilen. Dem Mitgliedstaat ist 
es überlassen, durch eine Erklärung, die der 
Ratifikation beizufügen ist, alternativ einen der 
Teile II, III und IV oder den Teil IV und alter­
nativ einen der Teile II und IU von der Ratifi,. 
kation auszunehmen. Teil II sieht die Aufstellung 
von Statistiken des durchschnittlichen Ver­
dienstes und der tatsächlichen Arbeitszeit der in 
den hauptsäch1ichsten Zweigen des Bergbaus 
und der Industrie, einschließlich ·des Bauge­
werbes,beschäftigten Dienstnehmer vor. Die 
Statistiken über die durchschnittlichen Verdienste 
haben auch die vom Dienstgeber im Abzugswege 
einbehaltenen Beiträge zur Sozialversich,erung 
und Steuern auszuweisen. Teil III verlangt die 
Aufstellung von Statistiken über Zeitlohnsätze 
und über die normale Arbeitszeit in einer 
repräsentativen Auswahl der hauptsächlichsten 
Zweige des Bergbaus und der Industrie, ein­
schließlich des Baugewerbes. Als Quelle für diese 
Statistiken kommen insbesondere die Gesetz­
gebung und die Kollektivverträge in Betracht. 
Ober die allgemeine Bewegung der Stunden- und 
Wochenlohnsätze sowie über die Schwankungen 
der gewöhnlichen Arheitszeitsind auf Grund der . 
vorerwähriten Statistiken jährliche Indexziffern 
zu berechnen. Teil IV verpflichtet zur Aufstel­
lung von Lohnstatistiken der Arbeitnehmer, die 
in der Landwirts·chaft beschäftigt sind. Teil V 
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sieht Ausnahmebestimmungen für bestimmte wünsChenswert, daß rdie statistischen Arbeiten 
Gebiete eines Mitgliedstaates vor und Teil VI der österreichischen Stellendem internationalen 
enthält die üblichen Formal-. und Schlußbestim- statistischen Niveau' angeglichen werden. 
mungen. Angesichts dieser Sach- und Rechtslage hat die 

Für österreich kommt im gegenwärtigen Zeit- Bundesregierung in der Sitzung des Minister­
punkt nur die Ratifikation des Teiles III in Be- rates vom 4. März 1958 den Beschluß gefaßt, 
tracht, wobei als QueUe für die verlangten dem Herrn Bundespräsirdenten die Ratifikation 
Statistiken die Kollektivverträge voll ausreichen. des Übereinkommens (Nr. 63) über Statistiken 
Das österreichische Statistische Zentralamt ver- der l,öhne und der Arbeitszeit in ·den haupt­
fügt über diese für die Auswertung notwendigen sächlichsten Zweigen des Bergbaus und der 
Unterlagen, da ihm gemäß § 1 der Verordnung Industrie, einschließlich des Baugewerbes, und in 
vom 18 .. Juni 1957, BGBl. Nr. 139, von jedem der Landwirtschaft mit der Maßgabe vorzu­
Kollektivvertrag eine Ausfertigung zu überlassen schlagen, daß durch eine der Ratifikation bei­
ist. Statistiken über die kollektivvertraglichen gefügte Erklärung die Teile II und IV von der 
Arbeiterwochenlöhne und die durchschnittlichen aus der Ratifikation sich ergebenden Verpflich­
kollektivvertraglichen Mindestwochenlöhne wer- tung ausgeschlossen werden, und hiezu gemäß 
den vom österreichischen Statistischen Zentral- Artikel 50 des Bundes-Verfassungsgesetzes in der 
amt bereits seit dem Jahre 1955 zusammen- Fassung von 1929 die Genehmigung ·des Natio­
gestellt und veröffentlicht. Die darüber hinaus nalrates einzuholen. 
vom übereinkommen verlangten Statistiken und Die Bundesregierung stellt daher den A n­
Indexziffern wird das österreichische Statistische t rag, der Nationalrat wolle 'dem üherein­
Zentralamt neu zusammenstellen und errechnen. kommen (Nr. 63) über Stati~tiken der Löhne 
Die Betriebe werden in keiner Weise belastet. und der Arbeitszeit in den hauptsächlichsten 
Alle befragten ZentralstelIen des Bundes sowie Zweigen des Bergbaus und der Industrie, ein­
die befragten Interessenvertretungen der Arbeit- schließlich des Baugewerbes, und in der Land­
geber und der A1"beitnehmer haben gegen die wirtschaft die verfassungsmäßige Genehmigung 
Ratifikation keine Bedenken erhoben. niit der Maßgabe erteilen, daß durch eine der 

Den Statistiken kommt für die Beurteilung Ratifikation beigefügte Erklärung ·die Teile II 
sozial- und wirtschaftspolitischer Fragen immer und LV von der aus der Ratifikation sich er­
mehr Bedeutung zu. Es' erscheint daher gebenden Verpflichtung ausgeschlossen werden. 
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(übersetzung.) 

CONVENTION CON- CONVENTION 'CON- ÜBEREINKOMMEN 
CERNING STATISTICS OF CERNANT LES' STATIS- (NR. 63) OBER STATISTI­
WAGES AND HOURS OF TIQUES DES SALAIRES ET KEN DER LöHNE UND 
WORKIN THE' PRINCI- DES HE URES DE TRA- DER ARBEITSZEIT IN 
PAL MINING AND MA- VAIL DANS LES PRINCI- DEN HAUPTSXCHLICH­
NUFACTURING INDUS- PALES INDUSTRIES MI- STEN ZWEIGEN DES 

TRIES, 'INCLUDING NIERES ET MANUFAC- BERGBAUS UND DER IN-
BUILDING AND CON- TURI~RES, Y COMPRIS DUSTRIE, EINSCHLIESS­
STRUCTION. AND IN LE BATIMENT ET LA LICH DES BAUGEWER-

AGRICULTURE' CONSTRUCTION, ET BES, UND IN DER LAND-

The General Confercnce of 
the International Labour Or­
gimisation, 

Having been convened at 
Geneva by ~he Goveming 
Body of the International 
Labour Office,' and having 
met' in its Twenty-fourth 
Session on 2 June 1938, and 

Havirug decided UPOIlJ the 
,adoption ofcertain pro­
'posalswith reg~rd to sta­
tistics of wages am! hours 
of work' in the principai 
min,ing and manufacturin<> 
. d t> 
in ustr,ies, including bui1d~ 
ing anaconstrudion, and 
in agriculture, which is the 
sixth, item on theagenda 
of the Session,and 

Having determined that these 
proposals &hall take the 
form .of an international 

,Convention" and 
Having determined ,that al~ 

though it is desirabl~ 'that 
a11 Members of the Orga­
nisation should compile sta­
tistics of average earnings 
and of, hours actually 

, worked which comply with 
the requirements of Part 11 
of this Conventiön, it is 
nevertheless expedient mat 
the Convention should be 
open to ratifica~ion by 
Memberswhiohare not in a 
position to comply with 
the requirements of that 
Part, ' , 

adopts this twentieth day of 
June ofrhe year ,one thousand 
nine hundred and thirty-eig;ht 
the following Convention, which 
may be 'cited'as the Convention 
concernin.g Statistics of Wages 
and Hoursof Work, 1938: 

DANS L' AGRICUL TURE WIRTSCHAFT 
La Conference generale de 

1'0rganisation internationale du 
Travail, ' 

Convoquee a Geneve par le 
Con5eil d'administration 
du Bureau international du 
Travail, et s'y etant re­
unie le 2 juin 1938 en, sa 
vingt-quatrieme session, 

Apres avoirdecide d'adopter 
diverses propositions rela­
tives aux statistiques des 
,salaires et heures de tra­
vail dans les principaIes 
industries minieres et ma­
nufacturieres, y compris le 
b~timen.t et la construction, 
et dans l'agriculture, ques­
tio'Il qui constitue le 
sixU:me point de l'ordre du 
jourde la session, 

Apres avoir decide que ces 
propositibnS prendraient la' 

,forme d'une ~onvefiition 
internationale, 

Apres avoir dt!cide que, bien 
qu'il soit desirahle que tous 
les Membres de l'Organi­
sation compileIlt des statis­
tiques des gains moyens et 
des, heuresde travail effec­
tuees, conformes aux pre­
scriptions de la partie II 
de la presente convention, 
ilest toutefois opportun 
que la convencion soit 
ouverte a la ratification des 
Mem'hres qui oe sont pas 
en mesure de se conformer 
aux prescriptions de ladite 
partie, . 

adopte, ce, vingtieme jour de 
juin mil neuf cent trente-huit, 
la convention ci-apres, qui sera 
denommee Convention concer­
nant les statisciqu~ des salaires 
et des heures de travail, 1938. 

Die Allgemeine Konferenz 
der Internationalen Arbeitsor­
ganisation, 

die vom Verwaltungsrat des 
Internationalen Arbeits-
am tes nach Genf einberufen ' 
wurde und am 2. Juni 1938 
zu ihrer vierundzwanzig­
sten Tagung, zusammen­
getreten ist, ' 

hat beschlossen, verschiedene 
Anträ'ge, anzunehmen, be­
treffend Statistiken der 
Löhne und der Arbeitszeit 
in den hauptsächlichsten 
Zweigen des Bergbaus und 
der' Industrie, einschließ­
lich des Baugewerbes, und 
in der Landwirtschaft, eine 
Frage, die den sechsten Ge­
genstand ihrer Tagesord­
nung bildet, und 

dabei bestimmt, daß diese 
Anträge die Form eines in­
ternationalen übereinkom­
mens erhalten sollen. 

Obgleich es erwünscht wäre, 
daß alle Mitglieder der Organi­
sation Statistiken des durch­
schnittlichen Verdienstes und 
der . tatsächlichen Arbeitszeit 
nach den Bestimmungen des 
Teiles II dieses übereinkom­
mens zusammenstellen, erscheint 
es zweckmäßig, die Ratifikation 
des übereinkommens auch sol­
chen Mitgliedern zu ermög­
ehen, die nicht in der Lage sind, 
den Vorschriften dieses' Teiles 
zu entsprechen. 

Die Konferenz nimmt heute, 
am 20., Juni 1938, das folgende 
übereinkommen an, das als 
übereinkommen über die Sta­
tistiken der lÖhne und der Ar­
beitszeit, ,1938, bezeichnet wird. 
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PART I 

General Provisions 

Article 1 

Each Memher of the Inter­
national Laoour Organisation 
which ratifies this Conv,ention 
undertakes rhat 

(a) it will compile as required 
ihy this Convention sta­
tistics relaiing tO wages 
and h'0urs! cf w'0rk; 

(h) it will publish the data 
c'0mpiled In pursuance 
of' this Convention as 
promptly as possible and 
will endeavour to publish 
data coHected at quarterly 
or more frequent inter­
vals during thc succeeding 
quarter and to puhlish 
data collected at intervals 
of six or twelve months 
during the succeeding six 
or twelve months, respec­
tivelYi and 

(c) it will communicate the 
data compiled in pursuance 
'Üf this Convention to the 
International Lahour Of­
fice at the earHest possihle 
date. 

Ardcle 2 

1. Any Member which ratifies 
this Convention may, hy a de­
claration appcnded to its rati­

'fieation, exclude from its ac­
ceptance of the Convention: 

(a) any one of Parts H, In, 
'0r IV; or 

(b) Parts Hand IV; or 
(e) Parts III and IV. 
2. Any Memher whioh has 

ma,de such a declaration lIIlay at 
any time quicel that declaration, 
by a subsequent declaration. 

3. Every Member for whieh 
a declaration made under ,para­
graph 1 of this Article is in 
force sha,LI indicate each year in 
Its animal report upon the ap­
plication of this Convention 
. the eitent to whieh any pro­
. gress hu been made with a view 
to the application of tJhe Part 

PARTIE I 

Dispositions generales 

Artic1e 1 

Tout Memhre de l'Organi­
sation internationale du Tra­
vail qui ratifie la presente con­
vention s'engage: 

a) a compiler, selon les dis­
positions de la presente 
eonvention, des statis­
tiques relatives aux sa7 
laires et aux heures de 
travail; 

h) a puJblier aussi rapidement 
que possible les donnees 
compiIees en application 
de la presente c'0nven·tion, 
en s'effors;ant de publier 
respectivement, au cours 
du trimestre suivant, les 
donnees recueillies a in­
tervalle trimestriel ou 
plus frequemment et, au 
cours du semestre ou de 
l'annee qui ,suit, 'les d'0n­
nees recueillies a inter­
vaUe semestrie[ ou annuel; 

c) a communique,r dans le 
plus bref d61ai possihle au 
Bureau international du 
Travail les donne,es com­
pilees en application de la 
presente convention. 

Artic1e 2 

1. Tout Membre qui ratifie la. 
presente convention peut, par 
une d6clarati'0n annexee a sa 
ratification, exdure de l'engage­
ment resultam de sa ratification: 

TEIL I: 
Allgemeine Bestimmungen 

Artikd 1 

Jedes Mitglied der Internatio­
nalen Arbeitsorganisation, das 
dieses übereinkommen ratifi­
ziert, verpflichtet sich, 

a) Statistiken über Löhne 
und Arbeitszeit nach den 
Bestimmungen dieses über­
eink'0mmens zusammenzu-

. stellen, 

b) so schnell als möglich die 
in Ausführung dieses über­
einkommens gesammelten 
Daten zu veröffentlichen 
und sich zu bemühen, die 
vierteljährlich oder häufi­
ger gesammelten Daten im 
Laufe des f'0lgenden Vier­
teljahres und die halbjähr­
lich oder jährlich gesam­
melten Daten im Laufe des 
folgenden Halbjahres oder 
Jahres zu veröffentlichen, 

e) die auf Grund dieses über­
einkommens gesammelten 
Daten dem Internati'0na­
len Arbeitsamt so bald als 
möglich mitzuteilen. 

Artikel 2 

1. Jedes Mitglied, das dieses 
übereinkommen ratifiziert, kann 
durch eine Erklärung, die seiner 
Ratifikation beizufügen ist, von 
der aus seiner Ratifikation sich 
ergebenden Verpflichtung aus-
schließen 

a) ou I'une des parties H, III a) entweder einen der TeiieII, 
ou IV i . III '0der IV, oder 

b) ou les parties H et IV; b) die Teile II una IV, oder 
c) ou les parties III et IV. c) die Teile III und IV. 
2. Tout Membre qui aura fait . 2. Jedes Mitglied, das eine 

une telle declaration pourra solche Erklärung abgegeben hat, 
l'annuler en tout temps par une kann sie jederzeit durch eine 
declaration ulterieure. spätere Erklärung widerrufen. 

3. Tout Membre a l'egard 3. Jedes Mitglied, für das eine 
duquel est en vigueur une de- auf Grund des Absatzes l' die­
claraci'0n faite conformement ses Artikels abgegebene Erklä­
au paragraphe 1 du present ar- rung gilt, hat jährlich in seinem 
ticle doit indiquer chaque an- Bericht über .die Durchführung 
nee, dans son rapport sur l'ap- dieses übereink'0mmens anzu­
plication de la presente con- geben, inwieweit' irgendein 
vention, dans queHe mesure un.· Fortschritt im Hinblick auf die 
progres quelconque a ete re- Durchführung des Teiles oder 
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or Parts of the Convention ex­
cluded from its acceptanee. 

Article 3 

Nothing in ehis Conventio1,l im­
poses any obligation to pub1ish 
or to revea1 particu1ars which 
wouId resu1t in the discloSlllre 
of information relatiiig to auy 
individual undertaking or estab­
lishment. 

Article 4 

1. Each Member whioh rati­
fies thill Convention undertakes 
that its competent statistica1 
authority shall, unJess it has a1-
ready obtained the information 
in some other way, make 
enquiries re1ating either to all, 
or to a repres'entative part, of 
the wage earn'ers concerned, in 
order to obtain the information 
required for the purpose of the 
statistics which it has under­
taken to compile in accordance 
wilJh this Convention. 

2. Nothing in this Conven-
,tion shal1 Ibe interpreted as 
requiring any Member to com­
pile statistics in cases in which, 
after enqruiries ma,~e In the 
manner required by paragraph 1 
of this Article, it is found im­
practicable to obtain the neces­
sary information without the 
exercise of compulsory powers. 

PART 11 

Statistics of Average Earnings 
and of Hours Actually W orked 
in Miningand Manufacturing 

Industries 

Article 5 

1. Statistics of average earn­
ings and of houn actually work­
ed shall be compi[ea for wage 
earners employed, in each of 
the principal miningand manu­
facturing industries, indud~ng 
building andconstruction. 

alis~ en vue de l'application de 
la partie ou des parcies de la 
convention exdues de son en­
gagement. 

Article 3 

Rien dans la presente conven­
tion n'impose l'obligation de 
puh1ier ou de donner connais­
sance des chiffres qui entra~ne­
raient la divulgation de ren­
seignements re1atifs a une entre­
prise DU etablissement parti­
culier' quekonque. 

Article 4 

1. Tout Membre qui ratifie 
1a presente' convention s'engage 
a ce que son service de statis­
tique competent entreprenne des 
enquhes port3Jnt soit sur l'en­
semble, soit sur une fraction 
representative des ouvriers con­
sideres, afin d'obtenir 1es infor­
mations requises en vue des 
stattstlques qu'il s'engage a 
compiler conformement a la 
presente convention, a moins 
que ce service n'ait deja obtenu 
ces 'informations d'une autre . , 
maniere. 

2. Rien dans la presente con­
vention. ne doit etre interprete 
comme une obligation pour un 
Membre de compiler des statis­
tiques lorsque, a Ja suite des 
enquhes effectuees con.forme­
ment au paragraphe 1 du pre­
se nt article, ce Membre ne se 
trouve pas pratiquement en 
mesure d'obtenir les informa­
tions necessaires sans exercer de 
contrainte legale. 

PARTIE 11 

Statistiques des gaiits mo yens et 
des heures de tl'avail effectuees 
dans les industries minieres et 

manufacturieres 

Article 5 

1. Des statistiques sur {es 
gains moyens et les heu res de 
travail effectuees doivent hre 
compilees pour les ouvriers oc­
cupes dans chacune des princi­
pales branches d,es mines et de 
l'industrie manufacturiere, y 
compris le bhiment' et la cofis­
truction. 

------- -~ -----
~ ~-~~-~----------------

5 

der Teile des übereinkommens, 
die von seiner Verpflichtung 
ausgeschlossen wurden, erzielt 
worden ist. 

Artikel3 

Dieses übereinkommen' ent~ 
hält' keinerlei Verpflichtung, 
Zahlen zu veröffentlichen oder 
mitzuteilen, wodurch Auskünfte 
über ein einzelnes Unternehmen 
oder einen einzelnen Betrieb 
verbreitet würden. 

Artikel 4 

1. Jedes Mitglied, das dieses 
übereinkommen ratifiziert, ver­
pflichtet sich, dafür zu sorgen, 
daß sein zuständiger statistischer 
Dienst, soweit er die Unterlagen 
nicht schon anderswo erlangt 
hat, in bezug auf alle oder einen 
repräsentativen 'tell der in Frage 
kommenden Arbeiter Erhebun­
gen durchführt, um sich die not­
wendigen: Unterlagen für die 
Statistiken zu beschaffen, zu 
deren Zusammenstellung es sich 
auf Grund dieses übereinkom­
mens verpflichtet . 

2. In diesem übereinkommen 
darf nichts so ausgelegt werden, 
als wäre ein Mitglied zur Zu­
sammenstellung von Statistiken 
verpflichtet, wenn dieses Mit­
glied nach Erhebungen, die in 
der nach Absatz 1 dieses Arti­
kels geforderten Weise durch­
geführt wurden, prakt.j,sch nicht 
in der Lage ist, die notwendigen 
Unterlagen ohne Anwendung 
gesetzlicher Zwangsmittel zu 
erlangen. 

TEIL II:' 

Statistiken des durchschnittli­
chen Verdienstes und der tat­
sächlichen Arbeitszeit im Berg-

bau und in der Industrie , 

Artikel5 

1. Es sind für die in jedem 
der hauptsächlichsten Zweige des 
Bergbaus und der Indus'trie, ein­
schließlich des Baugewerbes, be­
schäftigten Arbeiter Statistiken 
des durchschnittlichen Verdien­
stes und der tatsächlichen Ar­
beitszeit zusammerizustellen. 

-- ---- ---------------------
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2 .. The statlstles of. average 
earnings and of hours aetua11y 
worked &hall be eompiled on 
thc ,basis of data relating either 
to a11 establishments aoo wage 
earners or to a reprcsentativc 
sampie of establishments and 
wage earners. 

2; Les statlsttques des gains 
moyens et des heures de travail 
effeetu~es doivent ~tre compi., 
l~es sur la base des donn~es por­
tant soit sur l'ensemble -des ~ta­
blissements et des ouvriers, soit· 
sur un ehoix repr~sentatif des 
~tahlissements et des ouvriers. 

3. The statisties of average 3. Les statistiques des gains 
earnings and of ,hours actually moyens et des heures de travail 
worked shall- effectuees doivent: 

(a) give separate figures for 
each of the prineipal in­
,dustries; arid 

(b) indicat briefly the seope 
ofthe industries or bran­
ches of industry for which 
fi·gure,s are given. 

Ai'ticle 6 

The statistics of average 
earning shaH include -

(a) aU cash payments aoo 
bonuses received from the 

" employer by thc persons 
employed; 

(b) contrilbution·s such as so­
cial . insurance contribu­
tions payable by theem~ 
ployed per,sons and de­
ducted by the employer; 
and 

(c) taxes payable by the em­
ployed persons to a public 
authority and deducted 
by the employer. 

Artide 7 

ln the case oE' countries and 
industries in which aUowances 
in kind, for example in the 
form of ffee or cheap housing, 
food or fuel, form a substantial 
part of the total remuneration 
of the wage earners emplQyecl, 
~he statistics of average earn­
ings sball be supplemented by 
particulars of suoh a:llowances, 
together wirh estimates, so far 
as' practicable, of their money 
value. 

a) donner des ehiffres dis­
tinets pour chacune des 
principales' industries; 

b) donner brievement la d~­
signation des industries ou 
branches d'industries pour 
lesquelles des chiffres sont 
donnes. 

Article 6 

Les statlSuques des gains 
moyens doivent comprendre: 

a) toils les paiements en 
especes et primes re~us de 
l'employeur par les per­
sonnes occup~es; 

b). les contrilbutions, teHes 
que . lers cotisa .. tions d'as­
surance sociale payables 
par les personne;' occu­
pees, qui sont retenues 
par l'emp'loyeur; I 

c) les imp~ts, payables par 
les personnes occupees a 
une autorite publique, qui 
sont reten,us par l'em­
ployeur. 

-Article 7 

Dans le cas de pays et d'in­
dustries ou les allocations en 
nature, par exemple sous la 
forme de logement, nourriture 
ou combustiible gratuits. ou a 
prix redUit, constituent une 
partie importante de la remune­
ration totale des ·ouvriers oc­
cup~s, 1es statistiques des ga ins 
moyens doivent ~tre compi~­
tees par des indicat'ions Bur ces 
allcications et, dans la mesure du 
possible, par une estimation de 
leur valeur en especes. 

A rtiele 8 

2. Die Zusammenstellung der 
Statistiken des durchschnittlichen 
Verdienstes und der tatsächlichen 
Arbeitszeit hat auf der Grund­
lage von Daten zu erfolgen, die 
sich entweder auf die Gesamt­
heit oder auf eine rep'räsentative 
Auswahl der Betriebe und der 
Arbeiter erstrecken. 

3. Die Statistiken des' durch­
schnittlich'en Verdienstes und 
der tatsächlichen Arbeitszeit 
haben 

a) für jede der hauptsächlich­
sten Industrien getrennte 
Zahlen aufzuführen, 

b) die Industrien oder die 
Industriezweige kurz zu 

. . bezeichnen, auf die sich die 
Zahlen beziehen. 

Artikel 6 

Die Statistiken des durch­
schnittlichen Verdienstes haben 
zu umfassen 

a) .alle Barzahlungen' und. 
Prämien, die die beschäf­
tigten Personen vom Ar­
beitgeber erhalten; 

b) die Beiträge, die wie So-
. zialversicherungsbeiträge 

.von den beschäftigten Per-, 
sonen zu zahlen sind und 
vom Arbeitgeber einbehal­
ten werden,' 

c) die Steuern, die von den 
beschäftigten Personen an 
eine Behörde zu zahlen 
sind ~nd vom Arbeitgeber 
einbehalten werden. 

Artikel7 

In Ländern und in Industrien, 
wo Sachbezüge, etwa in Form 
von unentgeltlichen oder verbil­
ligten Wohnungen, Nahrungs­
mitteln oder Brennstoffen, einen 
wichtigen Teil der Gesamtver­
gütung der beschäftigten Arbei­
ter bilden, sind ,die Statistiken 
des durchschnittlichen Verdien­
stes durch Angaben über diese 
Bezüge und, soweit als möglich, 
durch eil1e 'Schätzung ihres Bar­
wertes zu 'ergänzen. 

Ardke18' 

The statistics of average earn- Les statlstlques' des gains Die Statistiken des durch-
ings shall be supplemented, so moyens doivent etre comple- schnittlichen Verdienstes sind, 
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far as practicahJ.e; by indications 
as to the average amount of 
anyfamily allowances per per­
son employed in nhe period tu 
which the statistics relate. 

A rti cl e 9 

1. The statistics of average 
earnings shall relate to average 
earnings per hour, day, week or 
other customary period. 

2. Wthere the statistics -of 
average earnings relate to 
average earnings per day; week 
or other oustomary period, 1)he 
statistics of actual hours sh:ill 
rehte to the same period. 

Article 10 

1. The statistics of average 
eamings and of hOUI1S actually 
worked, referred to in Article 9, 
shaH be compiIed ohce every 
year and w;herepossible at 
shorter intervals. 

2. Once every thre-e years and 
where possib1e at shorter inter­
vaJs the statistics of average 
earnings and, so far as prac­
ticahle, the statistics of hours 
actually worked shall he sup­
plemented by separate figures 
for eadh sex and for adults and 
juveniles; provided thatit sha11 
n'ot he -necessary to compile 
these separate figures in the 
case of industries in which all 
but an insigI!ifican't number of 
the wage earners :belon,g to the 
same sex or age group, or to 
compiIe llhe separate fi~ures of 
hours actually worked for males 
and females. or for adults and 
juveniles, in the case of indus­
tries in which the normalhours 
of work do not vary by sex or 
age. 

tees, a-utant que possible, par 
des indications sur le montant 
moyen, par personne occupee, 
de toutes allocations familiales 
pour la periode cl laquellese 
referent les statistiques. 

Article 9 

1. Les statistiqu'es des gains 
moyens doivent porter sur les 
gains moyenscalcules par heure, 
par jour, par semaine ou pour 
toute autre ~eriode en usage. 

2. Lorsque les statistiq1,1es des 
gains moyens portent sur les 
ga'ins moyens cakules par jour, 
par semaine ou par toute autre 
periode en usage, 1es statistiques 
sur les heures de travail effec­
tueesdoivent porter sur 1a 
m&me per.iode. 

soweit als möglich, zu ergänzen 
durch Angaben über den Betrag 
der Familienzulagen, der durch­
schnittlich auf die einzelne be­
schäftigte Person in dem Zeit­
raum -entfällt, auf _ den sich die 
Statistiken beziehen. 

Artike19 

1. Die Statistiken des durch­
schnittlichen Verdienstes haben 
sich auf den nach Stunden, Ta­
gen, Wochen oder nach einem 
anderen üblichen -Zeitabschnitt 
berechneten durchschnittlichen 
Verdienst zu beziehen. 

2. Wenn sich die Statistiken 
des durchschnittlichen Verdien­
stes auf den nach Tagen, Wo­
chen oder nach einem anderen 
üblichen Zeitabschnitt berechne­
ten durchschnittlichen Verdienst 
beziehen, so ist den Statistiken 
der tatsächlichen Arbeitszeit der­
selbe Zeitabschnitt zugrunde zu 
legen. 

Article 10 Artikel10 

1. Les statistiques mention- 1. Die in Artikel 9 erwähnten 
nees cl l'article 9, relatives aux Statistiken des durchschnittlichen 
gains moyens et aux heuresde Verdienstes und der tatsächli­
travail' effectuees, - doivent &tre chen Arbeitszeit sind einmal 
compilees une fois parannee jährlich und, soweit dies mög­
et autant que possihle cl des in- lich ist, in kürzeren Zeitabstän-
terv~lles plus frequents. den zusammenzustellen. 

2. Une fois tous les tro.is ans 2. Die Statistiken des durch-
et si possihle cl intervalles plus schnittlichen Verdienstes und, 
frequents, 1es statistiques des soweit als möglich, auch die Sta­
gains moyens et, dans la mesure tistiken der tatsächlichen Ar­
du possihle, les statistiques des beitszeit sind alle drei Jahre 
heures de trava,il effectuees doi- und, soweit dies möglich ist, in 
vent &tre completees par des kürzeren Zeitabständen zu er­
chiffres distincts pour chaque gänzen durch getrennte Zahlen 
sexe, et pour les adultes et les für diebeiden Geschlechter, so­
jeunes gens. Toutefois, il n'esrt wie für Erwachsene und Jugend­
pas necessaire de compiler ces liche. Es ist jedoch nicht erfor­
chiffres distincts dans le cas des derlich, diese getrennten Zahlen 
industries ou tous les ouvriers, für Industrien zusammenzustel­
cl l'exc~ption d'un nombre in- len, in denen mit geringen Aus~ 
signifiant d'entre eux, appar-· nahmen alle Arbeiter demselben 
tiennent au m~me sexe ou au Geschlecht oder nur einer der 
m~me de ces deux groupes beiden genannten Altersgruppen 
cl'age, ou de compiler les chif.: angehören, oder getrennte Zah­
fres distincts des heures de tra- len der tatsächlichen Arbeitszeit 
vail effectuees, pour les tra- für Männer und Frauen oder 
vailleurs de sexe masculin et für Erwachsene und Jugendliche 
feminin ou pour les adultes .et bei Industrien zusammenzustel­
les jeunes gens, d;IOS le casd'in- len, in denen __ die gewöhnliche 
dustries ou les heW"es normales Arbeitszeit nach Geschlecht oder 
detravail ne varient pas sui- Altersgruppe nicht verschieden 
vant Je sex'C ou l'age. ist. 
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Artic1e 11 

Where ~he statistics of average 
carnings and of 1tours actuaIly 
worked relate not to the whole 
country but to certain districts, 
towns or industrial centres, 
these districts, towns or centres 
shall, so far as practicablc, be 
indicated. 

Artic1e 12 

1. Index n'l1mbers showing 
the general movcment of earn­
ings per hour and where pos­
sib1e per day, week or other 
customary period shaU be com­
piled at as frequent an,d as re­
gular interva-ls as possible on 

, the basis of the statistics com­
piled in pursu"ance of this Part 
of this Convention. 

2. In ccimpiling wch index 
numbers due account shallbe 
taken, inter alia, of the relative 
importance of tlhe different In­

dustries. 

3. In publishirug such index 
nrtlmbers indication~ shall be 
given as to thc' methods em­
ployedin their construction. 

PART III 

Statistics of Time Rates of 
Wages and of Normal Hours (lf 
Work in Mining ,and Manufac-

turing Industries 

Art i c'l e 13 

Statistics of time rates of 
wages and of normal hCl'Urs of 
work of wage earners shaH be 
compiled for a representative 
seleciion of the principal mining 
and manufacturing industries, 
including buitding and construc­
tion. 

Artic1e 14 

,Article 11 

Lorsque les statistiques des 
gains moyens et des heures deo 
travail effec~uees ne se rappor­
tent pas au pays entier, mais 
seulement a certaines regions, 
villes ou centres industr.iels, ces 
regions, villes ou oentres doi­
vent, autant que possible, erre 
indiques. 

Art i cl e 12 

1. Des nombres-indices mon­
trant le mouvement general des 
gains par heure et, si possible, 
par jour, par semaine ou par 
autre periode en usage, doivent 
erre etablis a interva:lles aussi 
frequents et reguliers que pos­
sible sur la base dres statistiques 
compilees eri application de la 
presente partie de la presente 
convention. 

" 2. Po ur l'etablissement de ces 
nombres-in.dices, il dO'it ,~tre 
dÖment tenu compte, entre 
autres elements, de I'impor­
tance relativ·e des differentes 
industries. 

3. Dans lapuhlication de ces 
nombres-indices, des indications 
doivent etre donnees sur la 
methode employee pour leur 
etablissement. 

PARTIE III 

Statistiques des taux de salaires 
au temps et des heures de tra­
vail normales dans les' indus­
tries minieres et manufacturieres 

Art i cl e 13 

Des statistiques sur les taux 
de salaires au temps et sur les 
heures de iravail normales des 
ouvriers doivent erre compilees 
a l'egard d'un choix represen­
tatif des principales industries 
minieres et manufacturieres, y 
compris Ie bhimentet Ia cons­
truction. 

Article 14 

Artikell1 

Beziehen sich die Statistiken 
des durchschnittlichen Verdien­
stes und der 'tatsächlichen Ar­
beitszeit nicht auf das ganze 
Land, sondern nur auf bestimmte 
Gegenden, Städte oder Indu­
striezentren, so sind diese Ge­
genden, Städte oder Industrie­
~zentren, soweit als möglich, an­
zugeben. 

Art i k e I 12 

1. Indexziffern (Meßzahlen), 
die die allgemeine Bewegung des 
Verdienstes nach Stunden und, 
wenn möglich, nach Tagen, nach 
Wochen oder nach einem ande~ 
ren hiefür üblichen Zeitabschnitt 
anzeigen, sind so oft und so 
regelmäßig als möglich auf 
Grund der Statistiken zu be­
rechnen, die in Anwendung die­
ses Teiles des vorliegenden über­
einkommens zusammengestellt 
wurden. 

2. Bei der Berechnung dieser 
Indexziffern (Meßzahlen) ist un­
ter anderem die verhältnis­
mäßige Bedeutung der verschie­
denen Industrien gebührend zu 
berücksichtigen. 

3. Bei der Veröffentlichung 
dieser Indexziffern (Meßzahlen) 
sind Angaben über das Verfah­
ren zu machen, das ihrer Be­
rechnung zugrunde liegt. 

TEIL III: 

Statistiken der Zeitlöhne und 
der gewöhnlichen Arbeitszeit 
im Bergbau und in der Industrie 

Art i k e I 13 

Es sind in einer repräsenta­
tiven Auswahl der hauptsäch­
lichsten Zweige des B((rgbaus 
und der Industrie, ~inschIießlich 
des Baugewerbes, Statistiken 
über .Zeitlohnsätze .und, über 
die gewöhnliche Arheitszeit der 
Arbeiter zusammenzustellen. 

Art i k e I 14 

, 1. The statistics oftime rates 1. Les statistiques des taux de 1. Die Statistiken der Zeit-
of wa.ges and of normal hours salaires au temps et ,des heures lohnsätze"und der gewöhnlichen 
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of work shiH show the rates de travail normales doivent Arbeitszeit haben die Lohnsätze 
und die Arbeitszeiten zu ent­
halten, die 

and hours- donner les taux et les heures : 

(a) fixed ihy or in pursuance 
of laws or reg:ulations, 
collective agreements. or 
arbitral awards; 

(b) ascertained from organisa­
tions of employers and 
workers, from joint bod­
ies, or from other ap­
propriate sources of in­
formation, in cases where 
rates and noors are not 

. fixed by or in pursuance 
of laws or regulations, 
collective agreements or 
arbitral awards. 

2. The statistics of time rates 
of wages and of normal hours 
of work snall indicate the 
nature and sour ce of the infor­
mation from which they have 
been compiJed and whether it 
relates to rates or hours fixed 
hy or in pursuance of laws or 
regulations, collective agree­
ments or arbitral awards, or to 
rates or hours fixed by arrange­
ments between employers and 
wage earners indivIdually. 

3. When rates of wages are 
described as minimum (other 
than statutory minimum) rates, 
standard rates, typical rates, 
or prevailing rates, or by simiiar 
terms, the terms used slha11 be 
cxplaine.d. 

4. "Normal hours of work", 
where not fixed by Or in pursu­
an ce of laws or r.egulations, col­
lective agreements or arbitral 
awards, sha11 be taken as mean­
ing the number of hours, per 
day, .week or other period, in 
excess of which any time work­
ed is remunerated at overtime 
rates or forms an exception to 
the rules or custom of the 
establishment relating to the 
classes of 'Yage earners con­
cerned. 

a) fixes par la legislation, par 
accords coUectifs, par sen­
tences arbitrales, ou en 
application de ceux-ci; 

b) obtenus des organisations 
d'employeurs et de tra­
vailleurs, des organismes 
mixtes ou d'autres sources 
d'information appropriees 
lorsque les 'taux) eties 
heu res ne son'! pas fixes 
par la legislation, par ac­
cords collectifs, par sen­
tences arhitrales ou' en 
applica'tion de ceux-ci. 

2. Les statistiques des taux de 
salaires au temps et des heures 
de travail normales do·ivent in­
diquer la nature et 1a source 
des informations sur lesquelles 
elles reposent, et indiquer no­
tamment s'i! s'agit de tauK ou 
d'heures fixes par la legislation, 
par accords collectifs, par sen­
tences arbitrales ou en appli­
cation de ceux-ci, ou bien de 
taux ou d'heures fixes par ac­
cords individuels entre em­
ployeurs et travaiUeurs. 

3. Lorsqu'il s'agit de taux de 
salaires designes comme minima 
(autres que les minima legaux), 
standards, typiques ou courants, 
ou par des termes analogues, le. 
sens de ces termes doit ~tre ex­
pliq';1e. 

a) durCh Gesetzgebung, Ge­
samtarbeitsvertrag, 
SChiedsspruch oder zu de­
ren .Durchführung festge-
setzt sind, . 

b) von Verbänden der Arbeit­
geber und derArbeitn~h­
mer, von gemischten Kör­
'perschaften oder anderen 
geeigneten Auskunftsquel­
len erlangt worden sind, 
wenn die Lohnsätze und 
Arbeitszeiten nicht durCh 
Gesetzgebung, Gesamtar­
beitsvertrag; SChiedsspruCh 
oder zu deren Durchfüh­
rung festgesetzt sind. 

2. Die Statistiken der Zeit­
lohnsätze und der gewöhnlichen 
Arbeitszeit haben die Art und 
die Quelle der Auskünfte, auf die 
sie sich stützen, zu vermerken 
und besonders anzugeben, ob es 
sich uni Lohnsätze und Arbeits­
zeiten handelt, die durch Gesetz­
gebung, Gesamtarbeitsvertrag, 
Schiedsspruch oder zu deren 
Durchführung festgesetzt sind, 
oder vielmehr um Lohnsätze 
und Arbeitszeiten, die durch 
Einzelabmach ungen zwischen 
Arbeitgebern und Arbeitneh­
~ern vereinbart sind. 

3. Handelt es siCh um Lohn­
sätze, die als Mindestlöhne (mit 
Ausnahme der gesetzlichen Min­
destlöhne), Normallöhne, typi­
sChe Löhne oder übliche Löhne 
oder unter-ähnlichen. Bezeich­
nungen angeführt werden, so ist 
der Sinn dieser Ausdrücke zu 
erklären. 

4. Lorsque les «heures de 4. Ist die "gewöhnliche Ar-
travail normales» ne so nt pas beitszeit" nicht durch Gesetz­
fixe es par 1a legislation, par ac- gebung, Gesamtarbeitsvertrag, 
cords collectifs, par sentenc,es SChiedsspruCh oder zu' deren 
arbitrales ou en application de Durchführung festges~tzt, so be­
ceux-ci, cette expression de- deutet dieser Ausdruck die Zahl 
signera le nombre d'heures, par der an einem Tage, in. einer 
jour ou par semaine ou par Woche oder in einem anderen 
tou.te autte periode, au dela du- Zeitabschnitt geleisteten Arbeits­
quel tout travail effectue est stunden, nach deren überschrei~ 
remunere au taux des heures tung jede geleistete Arbeit mit 
supplementaires ou constitue dem Satz für überstunden ver­
une except.ion aux regles ou gütet wird oder eine Ausnahme 
uS;liges de l'etablissement, con- von den Betriebsregeln und 
cern~nt 1es categories d'ouvriers -gewohnheiten für die betreffen.-
considerees. . den Arbeitergruppen bildet. 
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A·iticle 15 

. 1. The statistics of time rates 
of wages and of norma1 hours 
of work shaU give . 

(a)' at intervals ofnot more 
. than tJhree years, separate 

figures for the principal 
occupations ina wide and 
representative selection of 
the differ·ent industries; 
allid 

(b) at least once a year, and 
if possible at shortcr 
intervals, separate figures 
for the main occupations 
in the most important of 
these industries. 

2. The data relating to time 
rates of wages and of normal 
hOlm of work shall he present­
ed, So far as practicable, on the 
basis of the same occupational 
c1assification; 

".3. Where the sources of infor­
mation from . which the sta­
tlstics are compiled do not in­
dicate the separate occupations 
to wh ich the rates' or. hours 
apply, but fix varying rates 'öf 
wages or hours of work for 
other categories ofworkers 
(such as skilled workers, semi­
skiHerd workers and unskilled 
wörkers) or fix normal hours 
oE . work hy c1asses of un,der­
takings or bran'ches ofunder­
takings, the· separate ngurcs 
shaH be 'givelll according to these 
disti~ctions. 

4. Where the categories of 
workers ·for whichfigures are 
giveri are not separate occupa­
tions, the scope of each category 
shall, in so ·far as the necessarv 
particulars. are given in th'e 
sources of iruformation from 
which the statistics are compil­
ed, he il1!dicated. . 

Art.ide 16 

Where thestatistics of time 
I:iltes do ncitgive.the rates per· 
hour,bUt .gi~~. r~tesp.er.day, 

Article 15 I Artikel 15 . 

, 1. Les statistiques des tau x de 1. Die Statistiken der Zeit-
salaires au temps et des heures lohnsätze und der gewöhnlichen 
de travail norma'les doivent Arbeitszeit haben zu enthalten 
donner: 

a) a des intervalles ne depas­
sant pas trois annees, des 
chiffres distincts pour les 
principales profcS'Sions 
dan~ un choix large et 
representatif des diverses 
industries; 

b) au moins une fois par 
arinee et si' possihle 'a des 
intervalles plus frequents, 
des chiffres distincts pour 
que'lques-unes des princi­
pales professions dans les 
plus importantes de ces 
industries. 

2. Les donnees se rapportant 
aux taux de salaires au temps et 
aux heures de travail normales 
seront presentees, danis la me­
sure du possible, sur Ia base de 
h meme c1assification profes­
sionnelle. 

3. De·s chiffres dist,inct~ doi­
vent hre. don'nes, pour chaque 
cas, lorsque les sources d.'infor~ 
mation 'd'apres lesquelles les sta­
tistiques ~orit compilees n'indi­
quent pa's les professions d,is­
tinctes :iuxqueIles s'appliquent 
les taux ou les heures, mais 
fixent differents taux de salaires 
ou . heures . de travail pour 
d'autres categories de tra,vail­
leurs (tellcs qu'ouvrier·s quali­
fies, mi-qualifies ou non quali­
fies) ou fixent les heures de tra­
vail normales par genre d'entre­
prise ou branche d~entreprise. 

4. Lorsque les categories de 
travaiUeurs pour lesquel~ des 
donnees SOllt fournies ne (;or­
respöndent pas a des prof~sions 
distinctes, la designation de 
chaquecategorie deit hre in­
diquee dans' lal!lesure ou les 
indications necessaires sont 
fournies dans les sources d'in­
formation d'apres lesquelles les 
statistiques sont compilees. 

Ar ti cl e 16 

a) in Abständen von nicht 
mehr als drei Jahren ge-

. trennte Zahlen für die 
Hauptberufe in einer um­
fassenden und repräsen­
tativen Auswahl der ver­
schiedenen Industrien, 

. h) mindestens einmal jährlich 
und nach Möglichkeit häu­
figer getrennte Zahlen für 
einige der Hauptberufe 
der wichtigsten dieser In­
dustrien. 

. 2. Die Daten über die Zeit­
lohnsätze und über die gewöhn­
liche Arbeitszeit sind, soweit als 
möglich, auf d.er Grundlage der­
selbenBerufseinteilung zusani­
menzustelIe.n. 

3. Geben die Auskunftsquel­
len, nach denen die Statistiken 
zusammengestellt' werden, nicht 
die einzeinen Berufe an" auf die 
sich die Lohnsätze . oder die Ar­
beitszeiten beziehen," . sondern 
setzen sie verschiedene Lohn­
sätze oder Arbeitszeiten für 
anderswie gruppierte Arbeit­
nehmer (wie gelernte, angelernte 
oder ungelernte Arbei~er) oder 
die gewöhnliche Arbeitszeit ge­
trennt nach Betriebsgruppen 
oder Betriebszweigen fest, so 
sind getrennte Zahlen, nadl die­
sen' Auf teilungen gegliedert, an­
zugeben. 

4. Handelt es sich bei den Ar­
beitnehmergruppen, für die 
Zahlen gegeben werden, nicht 
um .deutlich geschiedene Berufe, . 
so ist der begriffliche Umfang 
jeder einzelnen Gruppe zu be­
zeichnen, soweit die Auskunfts­
quellen, nach denen die' Statisti­
ken zusammengestellt werden, 
die no,twendigen Angaben dafür 
liefern. 

Artikel16 

Lorsque les statistiques des Geben die Statistiken der Zeit-
taux de salaires au temps ne löhne keine 'Stundenlohnsätze, 
donnent pas les taux ,pa,r heure, sondern die Sätze für einen Tag, 
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week, or 'othtr customary 
period 

(a) the statlstlcs of normal 
hours of work shall r:elate 
to the same period; and I 

(b) the Member sihall co m­
mun,icate to the Int.erna­
tional Labour Office any 
information appropriate 
for the purpose of cal­
culating the rates per 
hour. 

Art i d e 17 
Where the sources of infor­

mation from whioh the statistics 
are compiied give separate par­
ticulars classifie,d by sex and 
age, the statistics of time rates 
of wages and of normal hours 
of work shall give separate 
figures for each sex and for 
adults and juveni,les. 

Artic1e 18 
Where the statistics of time 

rates of wag'es and of normal 
hours of work relate not to the 
whole country but to certain 
districts, 'towns or industrial 
centres, these distriets, towns 
or eentres shall, so far as practi­
eable, be indicated. ' 

Art'ic1e 19 
Where the sourees of infor­

mation. from. which the statisties 
of time rates and of normal 
hours of work are eompiled 
eontain such partieulars, the 

, statistics shaU at intervals not 
cxceeding three years indieate-

(a) the seale ofany payment 
for hoHdays; 

(b) the seale of any family 
allowances; 

(cl the rates ,or 'percentage 
additions to normal rates 
paid for overtime; and ' 

(d) the amouni: of overtime 
permitted. 

mais donnent les 'taux par jour, 
par semamne ou par toute a'utre 
periode en usage: 

a) les statistiques des heures 
'de travailnormales doi­
vent se rapporter a la 
m~me periode; 

b) le Membre doit foumir 
au Bureau international du 
Travail Wutes informa­
tions utiles en vue de cal­
eul des taux par heure. 

Ardc1e 17 
Lorsque les ,sources d'infor­

mation d'apres lesqueHes les sta­
tistiques sont eompilees fournis­
sent des donnees distinetes, clas­
sees par sexe et par ~ge, les 
statistiques des taux de salaires 
au temps et des heures de tra­
vail normales doivent donner 
des ehiffres distincts pour 
chaque sexe et pour les adultes 
et 1es jeunes gens. ' 

Artic1e 18 
Lorsque les statistiques des 

taux de salaire's au temps et des 
heures de travail normales ne 
se rapportent pas au pays entier, 
mais' seu[ement a certaines ,re­
gions, villes 0'U centres indus­
triels, ces regions, vi1le~ ou 
centres doivent, autant ,que pos­
sible, etre indiques. 

Artic1e 19 
Lorsque les sources d'infor­

mation d'apres iesquelles les sta­
tistiques des tau x de salaires au 
temps et des heures de travail 
normales sont eompilees con­
tiennent des indieadons a ce 
sujet, cesstatistiquesdoivent, a 
des intervaHes nedepassant pas 
trois ans, indiquer: 

a) lesbaremes des paiements 
eventueis pour conges; 

b) les baremes des allocations 
familiales eventuelles; 

c) les taux ou le poureentage 
d'augmentation des taux 
normaux payes .pour les 
heu res supplementaires; I 

d) ie nom<bre J'heures sup­
plCmentaires permises. 

11 

eine Woche oder' einen anderen 
üblichen Zeitabsdmitt an, 

a) so haben sich die Statisti­
ken der gewöhnlichen Ar­
beitszeitauf den gleichen 
Zeitabschnitt zu beziehen, 

b) so' hat das Mitglied dem 
InternationalenArbeitsamt 
alle Angaben zumachen, 
die für die Berechnung der 
Stundenlohns ätze zweck-

, dienlich sind. 

Art i k e I 17 
Enthalten die Auskunftsquel­

len, nach denen die Statistiken 
zusammengestellt werden, ge­
trennte Angaben nach GeschleCht 
und Altersgruppe, so haben die 
Statistiken der Zeitlohnsätze 
und deI' gewöhnlichen Arbeits­
zeit für jedes Geschlecht un,d für 
Erwachsene und Jugendliche ge­
trennte Zahlen anzugeben. 

Artikel18 
Beziehen sich die' Statistiken 

der Zeitlohnsätze und der ge­
wöhnlichen Arbeitszeit nicht auf 
das ,ganze Land, sondern' nur 
auf bestimmte Gegenden, Städte 
oder Industriezentren, so sind 
diese Gegenden, Städte oder In­
dustriezentren; soweit als mög-
lieh, anzugeben. ' 

Artikel19 
Enthalten die Auskunftsquel­

len, nach denen die Statistiken 
det Zeitlohnsätze und ·der ge­
wöhnlichen Arbeitszeit zusam-' 
mengestellt werden, Angaben 
über diesen Gegenstand, so ha­
ben 'diese Statistiken in Zeit­
abständen von nicht mehr als 
drei Jahren anzugeben 

a) die Ansätze 4er Urlaubs­
bezahlung, soweit eine 
solche erfolgt, 

b) die Ansätze der Familien­
zulagen, soweit solche ge­
zahlt werden, 

c) die Sätze oder den Hun­
dertsatz der Zuschläge, um 
die die normalen Lohn­
sätze für überstunden er­
höht worden sind, 

d) 'die Zahl der zugelassenen 
, überstunden. 
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Art i cl e 20 

In thti case of countries and 
industries in- whichallowances 
in kind,' for example in the 
form of free and cheap housiil'g, 
feod or fuel, form a substantial 
part of the total remun,eration 
of the wage earnersemployed, 
the statistics of time rates of 
wagesshall be supplemented 
hy particulars of such a1.>low­
ances, together with .estimates, 
so far as practicalble, of their 
money value. 

Art i c I e 21 

1. Annual index numbers 
showing the general movement 
of rates of wages per hour or 
per week shall be compiled on 
the basis of the statisti.~s com­
piled in pursuance of this Part 
of this Convention, supplement­
e·d, where. necessary, ,by any 
other relevant information 
which may he availahle (for 
example, particulars as to chan­
ges in piece-work rates of 
wages). 

2. Whereonly an index num­
bel' of rates of wages .per hour 
or only an irudex numher of 
rates of wages per week is com­
piled, there shaU he compiled 
an index number of changes in 
normal hours of work con­
structed on the same basis. 

3. In' compiling such index 
numbersdue accoUnt shall be 
taken, inter alia,of the rel1ative 
importance of the different tn­

dustries. 

4. In publishing such index 
numbers indications shall be 
given as to the methods employ­
ed in' vheir construction. 

PART IV 

Art i cl e 20 I A r ti k e 1 20 

Da?s les, cas de pays .et d'in- In Länder~ und in In.dustrien, 
dustnes ou des allocatlons en wo Sachbezuge, etwa In Form 
nature, parexemple sous la von unentgeltlichen oder ver­
forme de logement, nourriture billigten Wohnungen, Nahrungs­
ou combustible @ratuits ou a mhteln oder Brennstoffen, einen 
prix reduits,' conistituent une wichtigen Teil der Gesamtver­
partie importante de la remu- gütung der beschäftigten Arbei­
neration totale des ouvriers oc- tel' bilden, sind die Statistiken 
cupes, les ·statistiques des taux der Lohnsätze durch Angaben 
de salaires doivent ~tre comple- über diese Bezüge und, soweit 
tees par des ind.ica:tions sur ces als möglich, durch eine Schät­
alloca tions et, dans la mesure zung ihres Barwertes zu er­
du possi.ble, par une estimation gänzen. 
de leur valeur en especes. 

Article 21 

1. Des nombres-indices an­
nuels montrant le mouvement 
general des taux de salaires par 
heure ou par semaine doivent 
hre etablis slJr la baose des sta­
tistiques compilees en applica­
tion de la presente partie de la 
presente convention et comple­
tes en ca~ de besoin par toute 
autre information disponible 
(par exemple, indications sur 
les variations dans les taux de 
salaires aux pieces ). 

2. Lorsqu'un seul nombre­
indice des ta,ux de salaires, soit 
par heure, soit par semaine, est 
etabli, un nombre-.indice· des 
variations des heures de travail 
normales devra erre eta'blisu.r 
la m~me base. 

3. Pour i'etablissement de "es 
nom:bres-indices, i1 <lait ~tre 
dament tenu compte, entre 
autres elements, de l'importance 
relative des differentes inclus­
tries. 

4. Dans la publication de ces 
nombres-indices, des indications 
doivent erre donnees sur la me­
thode employee pour leur eta­
b1issement. 

PARTIE IV 

Art i k e I 21 

1. Jährliche Indexziffern (Meß­
zahlen), die die allgemeine Be­
wegung der Stunden- oder Wo­
chenlohnsätze anzeigen, sind auf 
Grund der Statistiken zu be­
rechnen, die in Anwendung die­
ses Teiles des vorliegenden 
übereinkommens . zusammen­
gestellt wurden und nach Bedarf 
durch alle weiteren verfügbaren 
Auskünfte über diesen Gegen­
stand. (z. B. Angaben über die 
Schwankungen der Stücklohn­
sätze) zu ergänzen. 

2: Wird eine einzige Index­
ziffer (Meßzahl) der Stunden­
oder der Wochenlohnsätze be­
rechnet, so ist auf derselben 
Grundlage auch eine Indexziffer 
(Meßzahl) der Schwankungen 
der gewöhnlichen Arbeitszeit 
zu berechnen. 

3. Bei der Berechnung dieser 
Indexziffern (Meßzahlen)' ist 
unter anderem die verhältnis­
mäßige Bedeutung der verschie­
denen InduStrien gebührend zu 
berücksichtigen. 

4. Bei der Veröffentlichung 
dieser Indexziffern (Meßzahlen) 
sind Angaben über das Verfah­
ren· zu machen, das ihrer Be­
rechnung zugrunde lic@t. 

TEIL IV: 

Statistics of Wages arid Hours Statistiques des salaires et des Statistiken der Löhne und der 
of Work in Agriculture heures de travail dans l'agri- Arbeitszeit in der Landwirtschaft 

Ar ti.c I e 22 

1. Statistics of wages shall be 
compiled in respett of wage 
earners .engaged in agricuhure. 

culture 

Art ie I e 22 Art i k e I 22· 

1. Des statistiques de salaires I 1. Es sind Lohnstatistiken für 
concernant les ouvriers occupes Arbeiter, die in der Landwirt­
dans l'agriculture doivent erre schaft beschäftigt sind, zusam-
compitees. menzustel~en. 

• 
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2. The statlsttes of wages Ln 

agrieulture shall-
~a) be eompiled at intervals 

not exeeeding two years; 

(b) glve separate figur es for 
eaeh of the principal dis­
triets; and 

(e) indieate the nature of the 
allowanees in kind (includ­
ing höusing), if ,any, by 
whidh moner wages are 
supplemented, and, if pos­
siMe, an estimate of the 
money value of sueh al­
Iowances. 

3. The statisties of wages in 
agrieulture shall be supplement­
ed by indieations as to-

, Ca) ehe eategories of agrieul­
tural wage earners to 
which ehe statisties relate; 

(b) the nature and souree of 
the information from 
whieh they have been 
compiledj 

(e) the methods employoo in 
rheir eompilation;and 

(d) so far as praetieahle, the 
normal hours of work of 
the wage earners con­
eerned. 

PART V 

Miscellaneous Provisions 

- Art i eIe 23 

1. Any Member theterritory 
of w'hiöh indudes large areas 
in respect of whieh, by reason 
of the difficulty of ereating the 
neeessary administrative or~ani­
sation and the sparseness of the 
population or the stage of 
economic ,development of the 
area, it is impraetieable to com­
pile statistics eon;;.plying with 
the requirements of this COll­
vention may exc1ude !'ucli areas 
from the application of this 
Convention in whole or in P1rt. 

2. Each Member shall indicate 
in itsfirst annual report upon 
the application of this Conven­
tion submitted under Article 22 
otthe Constitution of the In-

13 

2. Les statisdques des salaires 2. Die Statistiken der land-
dans l'agricultu~e doivent: wirtschaftlichen Löhne müssen 

a) &rre compi1ees a des inter-' a) in Zeitabständen zusam-
valles ne depassant pas mengestellt -werden, die 
deux ans; zwei Jahre, nicht über­

b) donner des chiffres dis­
tinets pour chacune des 
principales regions; 

c) indiquer, le cas echeant, le 
earaetel'e des aHocations 
en nature (y compris le 
logement) qui completent 
les salaires en espeees et, 
autant que possible, une 
estimation de la valeur en 
espeees de ces allocations. J 

3. Les statistiq-ues des salaires 
dans l'agrieulture doivent hre 
eompletees par des informations 
sur: 

a) les categories d'ouvriers 
agricoles auxquelles les 
statistiques se rapportent; 

h) Ja nature et la source des 
informations sur lesquelles 
elles reposent; 

c) les merhodes utilisees poin 
leur eompilation; 

d) dans la mesure du possible, 
les heures de travail nor­
males des ouvriers consi-­
deres. 

PARTIE V 

Dispositions diverses 

Art i cl e 23 

1. Lorsque le territoir,e d'un 
Membre comprend de vastes 
regions ou, en raison des dif­
ficultes de creer les organismes 
administratifs necessaires ou en 
raison du earactere dairseme 
de h population ou encore de 
l'etat de developpement eeono­
mique, il est impratica.bIe de 
compiler des stastistiques en ap­
plieation des dispositions de Ia 
presente convention, lesdites 
regions peuvent ~tre exemptees 
de l'applieation de la conven­
tion ~n tout ou en partie. 

2. Tout Memhre doit indi­
quer, dans son premier rapport 
annuel a soumettre sur l'appli­
cation de la presente eonven­
tion en vertu de l'article 22 de 

schreiten, 
b) für jede der hautsächlich-

lichsten Gegenden ge-
trennte Zahlen angeben, 

c) gegebenenfalls die Art der 
Sachbezüge (einschließlich 
der Wohnung), die die 
Barlähne ergänzen, und, 
soweit als möglich, - auch 
die Schätzung ihres Bar" 
wertes angeben. 

3. Die Statistiken der land­
wirtschaftlichen Löhne sind zu 
ergänzen durch Angaben über 

a) die Gruppen landwirt­
schaftlicher Arbeiter, auf 
die sich die Statistiken be­
ziehen, 

b) die Art und die Quelle 
der Auskünfte, auf denen 
die Statistiken beruhen, 

c) die Verfahren, nach denen 
sie zusammengestel1t sind, 

d) die gewöhnliche - Arbeits­
zeit der erfaßten Arbeiter, 
soweit dies möglich ist. 

TEIL-V: 

Verschiedene Bestimmungen 

Ar ti k e I 23 

1. Umfaßt das Gebiet eines 
Mitgliedes atisgedehnte Gegen­

-den, in denen wegen 4er Schwie­
rigkeiten, denen die' Schaffung 
der erforderlichen Verwaltungs­
stellen begegnet, oder wegen der 
geringen Dichte der Bevölke­
rung oder des Standes der wirt­
schaftlichen Entwicklung die Zu­
sammenstellung der Statistiken 
nach den Bestimmungen dieses 
übereinkommens undurchführ­
bar ist, so können diese Gegen­
den von der Durchführung die­
ses übereinkommens ganz oder 
teilweise ausgenommen werden. 

2. Jedes Mitglied hat in dem 
ersten Jahresbericht, den es auf 
Grund des Artikels 22 der Ver­
fassung der Internation~len Ar­
beitsorganisation über die 
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temuion'.ll Labour: Organisa­
tion any areas in respect of 
which it proposes to have re­
course to the· provisions of this 
Artide arid no Mem'ber shall, 
after the date of its first aimual 
report, have recoutse to tihe 
provisioll5 of this Artich~ except 
in respect of areas so indicated. 

3. Each Member having re­
course to the provisions of the 
present Artic1e shall iMicate in 
subsequent ann'ual reports an y 
areas in respect of whioh it re-

. nounces the right to hav~ re­
course to the provisions of this 
Artide. 

Art i c I e 24 

1. The Governing Body of 
.the International Labour Office 
may, after taking such tec!hnical 
advice as it may deem appro­
priate, communicate to the 
Members of the Organisation 
proposals for improving and 
amplifying the statistics compil­
ed in pursuance of this Conven­
tion or for promoting their 
comparability. 

2. Ea~h Memher ratifying this 
Convention undertakes that it 
will-

(a) submit for the consider:l­
t,ion, of its competent sta­
tistical authority any such 
proposals commUnicated to 
it hy the Governing::ßody; 

\ '. 

(b) indicate in its annual re­
port upon the application 
of the Convention· the 
extent to which it has 
,given effect to such pro­
posals. 

PART VI 

Final Provisions 

Art i cl e 25 

The ,formal ratificatitms of 
this Convention shall ,be com­
municated to the Director­
General of the International 
Labour Office for registration. 

la Constitution de 'I'Organisa­
tion internationale du Travail, 
toute region pour laquelle il se 
propose d'avoir recours aux dis­
positions du presentarticle. Par 
la suite, aucun Membre ne 
pourra recourir aux dispositions 
du present article, sauf en ce 
qui concerne les regions qu'il 
aurait ainsi indiquees. 

3. Tout Memhre recourant 
aux dispositions du present ar­
tide doit indiquer, 'dans les rap~ 
ports annuels ulterieurs, les re­
gions pour lesquelles i1 renonce 
audroit dc faire appel auxdites 
dispositions. 

Art i cl e 24 

1. Le Conseil d'administration 
du Bureau international du Tra­
vail peut, apres avoir recueilli 
les avis techniques qui lui pa­
rahront appropries, communi­
quer aux Membres de l'Organi­
sation des propositions en vue 
d'ameliorer et de developper les 
statistiques compilee's en appli­
cation de la presente conven­
tion, ou en vue d'arriver a leur 
comparabilite, 
. 2. Tout Membre qui ratifie la 

presente convention s'engage: 

a) a soumettre a l'examen de 
son autorite competente 
en matiere de statistique 
toute proposition de ce 
genre qui lui aura ete 
transmis'e par Je Conseil 
d'administra ti on ; 

b) a indiquer dans son rap­
port annuelsur .l'appli­
cation de La convention 
la mesure dans laquelle il 
a donne suite a de telles 
propositions. 

PARTIE VI 

Dispositions finales 

Art i cl e 25 

Les ratifications officielles de 
la presente convention seront 
communiquees au Directeur ge­
neral du Bureau international 
du Travail et par Jui enregis­
trees. 

Durchführung dieses überein­
kommens vorzulegen hat,· die 
Gegenden zu bezeichnen, für die 
es von den Bestimmungen dieses 
Artikels Gebrauch zu machen 
beabsichtigt. In der Folgezeit 
dürfen die Mitglieder von den 
Bestimmungen dieses Artikels 
nur für die in dieser Weise be­
zeichneten Gegenden Gebrauch 
machen. 

3. Jedes Mitglied, das von den 
Bestimmungen. dieses Artikels 
Gebrauch macht, hat in den spä­
teren J ahresberidlten die Gegen­
den zu bezeichnen, für die es 
auf das Recht, sich auf die ge­
nannten Bestimmungen zu be­
rufen,verzichtet. 

Art i k el 24 

1. Der Verwaltungsrat des In­
ternationalen Arbeitsamtes kann, 
nachdem er die ihin zweckmäßig 
erscheinenden fachlichen Gut­
achten eingeholt hat, den Mit­
gliedern der Organisation Vor­
schläge übermitteln zur Verbes­
serung und Vervollständigung 
der auf Grund dieses überein­
kommens . zusammengestellten 
Statistiken oder zur Erhöhung 
ihrer Vergleichbarkeit. 

2. Jedes Mitglied, das dieses 
übereinkommen ratifiziert, ver­
pflichtet sich, 

a) jeden ihm vom Verwal­
tungsrat übermittelten 
Vorschlag dieser -Art sei­
nem zuständigen Statisti­
schen Dienst zur Pi-üfung 
zu unterbreiten, 

b) in seinem Jahresbericht 
über die Durchführung 
dieses übereinkommens 
mitzuteilen, wieweit es 
solchen Vorschlägen statt­
gegeben hat. . 

TEIL VI: 

. ~chlußbeStimmungen 

Art i k e I 25 

Die förmlichen Ratifikationen 
dieses übereinkommens sind 
dem Generaldirektor des Inter­
nationalen Arbeitsamtes zur 
Eintragung mitzuteilen. 
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Art i cl e 26 

1. This Ceuvention shall be 
binding enly upon Members ef 
the International Laheur Or­
ganisatien whose ratifications 
have been registered wirh the 
Directer-General. 

2. It shalJ come inte ferce 
twelve mOll!ths after the date 
on which the ratificatiens of 
two Memhers have been regis­
tered with the Director-General. 

3. Thereafter, this Con~en­
tion shall come inte ferce for 
any Member . twelve months 
after the date on which its 
ratification has heen registerecl. 

Art i eIe 27 

As soon as the ratificatiens 
of two Members of the Inter­
national Labour Organisation 
have been register.ed, the, Di­
recter-General of the Inter­
national Labour Office shallso 
notify a11 1:he Members O'f the 
Internatienal Laheur Orc>anisa-. ., 
tlen. He shall likewise notify 
them ef the registration of 
ratificatiens which may be com­
municated subsequently bv 
other Members O'f the Organis;­
tion. 

Art i eIe 28 

1. A Member which has ra ti­
fied this Cenvention may de­
nO'unce it after the expiratiO'n 
O'f ten years from the date O'n 
which the Cenventien .first 
comes inte ferce, byan act 
cemmunicated' to the Directer­
General O'f the Internatienal 
Labeur Office fer registratien. 
Such denunciatien shall nO't take 
effect until one yearafter the 
date en which it is registered. 

2. Each Member which has 
ratified thisCenventiO'n and 
which dees nO't, within the year 
fO'llewing the expiratien of' vhe 
peried. O'f ten years mentiO'ned 
in the preceding paragr.aph, 
exercise the right ef denuncia­
tien prO'vided for in this Ar­
ticle, will be beund for another 
peried ef ten years and, there­
after, may denounce this Cen­
ventien at the expiration of 
each peried ef ten years under 

Art i c I e 26 

1. La presente convention ne 
liera que les Membres de rOr­
ganisatien internationale du 
Travail dent la ratification aura 
ete enregistree par le Directeur 
general. 

2. Elle entrera en vigueur 
dauze mois apres que 'les rati­
ficadons de deux Membrcs au­
rorit ete enregistrees :pa'r le Di­
recteur general. 

3. ParIa suite, cette conven­
tion entrera en vigueurpeur 
chaque Membre' deuze' meis 
apres la date ou' sa' ratificatien 
aura ete enregist:i-ee. 

Art i eie 27 

Aussit8t que lesratificatiens 
de deux· Membres de -I'Organi­
satien internatienale du Tra­
vail auront ete enregistrees, le 
Directeur general 'du Bureau in­
ternatienal du T,ravail' notifiera 
ce. fait a teus les Membres de 
l'Organisatien internationa'''e d.u 
Travail. n leur netifiera egale­
ment l'enregistrement des rati­
ficatiens qui lui serent' ulte-

• • J 
neurement cemmumquees par 
teus autres Membres de l'Or­
ganisation. 

Aiticle 28 

1. Teut Membre ayant rati­
fie la presente conventien peut 
13 denoncer a l'expiratien d'une 
periede de dix annees apres la 
datede 1a mise en vigueur ,ini­
tiale de la cenventien, par un 
acte cemmunique au Directeur 
general du Bureau internatienal 
du Travail, et par [ui enregrstre. 
La denenciatiO'n ne prendra 
effet qu'une annee apres aveir 
ete enregistree. 

2. Tout Membre ayant ratifie 
la presente cenventien qui, dans 
le delai d'une annee apres l'ex­
pj'ratien de la periede de dix 
annees mentiennee au para­
graphe precedent, ne fera pas 
usa ge de la faculte de denen­
ciation prevue par le present 
article sera lie peur une neu­
veHe periede de dix annees et, 
par la· suite; peurra denoncer 
la presente conventien a i'ex­
piratien de chaque periode de 

15 

Art i k e I 26 

1. Dieses übereinkemmen 
bindet nur diejenigen Mitglieder 
der Internatienalen Arbeitser­
ganisation, deren Ratifikatien 
durch den Generaldirekter ein­
getragen ist. 

2. Es tritt in Kraft zwölf MO'­
nate, nachdem die Ratifikatio­
nen- zweier Mitglieder durch den 
Generaldirekter eingetragen 
worden sind. 

3 .. In der Felge tritt dieses 
übereinkemmen für jedes an­
dere Mitglied zwölf Menate 
nach der 'Eintragung seiner Ra­
tifikatiO'n in Kraft. 

Ar ti k e 1 27 

Sobald dieRa tifikationen zweier 
Mitglieder der Internatienalen 
ArbeitsO'rganisatien eingetragen 
werden sind, teilt der General­
direktor des Internationalen 
Arbeitsamtes dies sämtlichen 
Mitgliedern der Internatienalen 
ArbeitserganisatiO'n mit. Auch 
gibt er ihnen Kenntnis ven der 
Eintragung der Ratifikatienen, 
die ihm später von anderen Mit­
gliedern der Organisatien mit­
geteilt" werden .. 

Art i k e I 28 

1. Jedes Mitglied, das dieses 
übereinkemmen ratifiziert hat, 
kann es nach Ablauf ven zehn 
Jahren, gerechnet ven dem Tag, 
an dem es zum ersten Mal in 
Kraft getreten 'ist, dUrch An­
zeige . an den GeneraldirektO'r 
des Internatienalen Arbeits­
amteS kündigen. Die Kündigung 
wird von diesem eingetragen. 
Ihre Wirkung tritt erst ein Jahr 
nach der Eintragung ein .. 

2. Jedes Mitglied, das dieses 
übereinkO'mmen ratifiziert hat 
und innerhalb eines Jahres nach 
Ablauf des' im verigen Absatz 
genannten· Zeitraumes ven zehn 
Jahren ven dem in diesem Ar­
tikel vorgesehenen Kündigungs­
recht keinen Gebrauch macht, 
bleibt für einen weiteren Zeit­
raum ven zehn Jahren gebun­
den. In der Folge kann es dieses 
übereinkemmen jeweils nach 
Ablauf eines Zeitraumes ven 
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the terms provided for In this dix annees dans les conditions I zehn Jahren nach Maßgabe die-
Artide. prevues au present article. ses Artikels kündigen. 

A rti cl e 29 

At the expiration of each 
period of ten years after the 
coming into force oJ tihis Con­
vention, the Governing Booy of 
the International Labour Office 
shall present to the General 
Conference areport 011> the 
working of tihis Convention and 
shall. consider the desirability of 
placing :on the agenda of the 
Conference the question of its 
revision in whole or in part. 

Art i c le 30 

. 1. Should the Conference 
adopt a new Convention revis­
ing this Convention i·n whole 
or in part, then, unless the'new 
Convention otherwise provides, 

(a) the ratification by a Mem­
. ber of the new revising 
. Convenrtion shall ipso jure 

involve the immediate 
denunciation of this Con­
vention, notwithstanding 
the provisions of Article 28 
above, if and when the 
new revising Cönvention 
shall have come in,to 
force; 

(h)as from the date when the 
new revising Convention 
comes into force this Con­
vention shall cease to be 
open to ratification by the 
Members. 

2. This Convention shall in 
any case remain in force in its 
actual form and content for 
those Members which have rati­
fied it but have notratifie,d the 

. revising Convention. 

Art j cl e 31 

The French and English texts 
of this Conven~ion shaU both 
be authentie. 

Art i cl e 29 

A l'expiration de chaque pe­
riode de dix annees a compter 
de l'entree en vigueur de 1a pre­
sente convention, le Conseil 
d'administration du Bureau in­
ternational du Travail devra 
presenter a la Conference gene­
rale un rapport sm l'application 
de la presenteCo.nvention et 
decidera s'il y a lieu d'inscrire 
a I'ordre du jour de la Confe­
rence la quest ion de sa revision 
totale ou partielle. 

Ar ti d e 30 

1. Au cas ou la Conference 
adopterait une nouvelle conven­
don portant revision totale ou 
partielle de ia presente conven­
!ion, et a moins que la nouvelle 
convention ne dispose autre­
ment: 

a) la ratification par un 
Memhre de la nouvelle 
convention portant' revi­
sion e.ntra~nerait de plein 
droit, nonohstant l'ar­
tide 28 ci-dessus, denon­
ciationirnmediate de la 
presente convention, sous 
reserve que la· nouvelle 
conveIlition portant revi­
sion soit entree en vi­
gueur; 

b) a partir de la date de i'en­
tree en yig1.leur de la nou­
velle convention portant 
r,evision, la presente con­
vention cesserait d'~tre 
ouverte a la ntification 
des Membres. 

2. La presente convention de­
meurerait en tout cas en vi­
gueur dans sa forme et teneur 
pour les Membres qui I'auraient 
ratifiee et qui ne ratifieraient 
pas la convention portant re­
VISIOn. 

Article 31 

Les textes fran~ais et· anghis 
de la presente conventio'n feront 
foi l'un et l'autre. 

Art i k e 1 29 

Der Verwaltungs rat des In­
ternationalen Arbeitsamtes hat 
nach Inkrafttreten dieses über­
einkommens jeweils bei Ablauf 
eines Zeitraumes von zehn Jah­
ren der Allgemeinen Konferenz 
einen Bericht über die Durch­
führung dieses übereinkommens 
zu erstatten und zu prüfen,. ob 
die Frage seiner gänzlichen oder 
teilweisen Abänderung auf die 
Tagesordnung der Konferenz 
gesetzt werden soll. 

Art i ke I 30 

1. Nimmt die Allgemeine 
Konferenz ein neues überein­
kommen an, welches das vor­
liegende übereinkommen ganz 
oder teilweise abändert, und 
sieht das neue übereinkommen 
nichts anderes vor, so gelten 
folgende Bestim'rnungen: 

a) Die Ratifikation des neu­
gefaßten übereinkommens 
durch ein Mitglied schließt 
ohne weiteres die sofortige 
Kündigung des vorliegen­
den übereinkommens in 
sich, ohne Rücksicht auf 
Artikel 28, vorausgesetzt, 
daß das neugefaßte über­
einkommen in Kraft ge­
treten ist. 

b) Vorn Zeitpunkt des In· 
krafttretens des neugefaß­
ten übereinkommens an 
kann das vorliegende 
übereinkommen von den 
Mitgliedern nicht mehr 
ratifiziert werden. 

2. Indessen bleibt das vor­
liegende übereinkommen nach 
Form und Inhalt jedenfalls in 
Kraft für <;lie Mhglieder, die 
dieses, aber nicht das neugefaßte 
übereinkommen ratifiziert ha­
ben. 

Artikel31 

Der französische un"d der eng­
lische Wortlaut dieses überein­
kommens' sind in gleicher 'Weise 
maßgebend. . . 

423 der Beilagen VIII. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original)16 von 16

www.parlament.gv.at




